
CONVIS-Abteilung Schweinezucht

Schweinezucht mit Vision

Ginette Gantenbein

Die Abteilung Schweinezucht stellt
sich mit einem Zitat von Guiseppe
Tomasi di Lampedusa vor: „Wenn wir
wollen, dass alles bleibt, wie es ist,
dann ist es nötig, dass alles sich ver-
ändert!“

Bei CONVIS hat sich in der
Schweineabteilung viel zum Po-

sitiven verändert und das zum Nutzen
unserer Züchter, Mäster, Schlachthäu-
ser und der Konsumenten. Der Kuel-
becherhaff wurde mit neuer Genetik
aufgestallt und die Leistungsdaten
beweisen, dass wir uns deutlich ver-
bessert haben. Im Vergleich zu 2006
liegen wir mit 13,6 lebend geborenen
Ferkeln um 0,9 Ferkel höher und wir
haben 1,3 Ferkel im Durchschnitt pro
Wurf mehr abgesetzt. Wir haben rich-
tig entschieden und das für Sie!
Dieses Leistungspotential stellen wir
Ihnen nun zur Verfügung.

Unsere Abteilung teilt sich in drei
große Themengebiete auf, wobei die
Zucht immer unser Hauptaugenmerk
ist:

Zucht

Ziel von uns ist es, den Züchtern und
Mästern Tiere mit einem hohen Leis-
tungspotential entsprechend den
Marktanforderungen zur Verfügung zu
stellen. Mit der Gallia-Sau, die auf
dem Kuelbecherhaff steht, haben wir
eine hyperfruchtbare Large White-
Sauenlinie. Wir haben uns die
Zuchtziele sehr hoch gesteckt und ein
Selektionskriterium ist z.B., dass nur
Sauen mit mindestens 16 Zitzen zur
Eigenremontierung zugelassen wer-
den. Weitere Selektionskriterien sind
gute Fundamente, Tageszunahme,
Speckdicke, Anomalienfreie Würfe,
Fruchtbarkeit und Milchleistung. Die

Zahl von 16% der tätowierten Ferkel
die nur zur Eigenremontierung zuge-
lassen werden, untermauert diese
starke Selektion. Diese Gallia-Sau ist
die Ausgangsbasis für unsere Naïma-
Jungsauenproduktion, d.h. wir kreu-
zen die Gallia-Sau mit einem Redone-
Eber. Der Redone-Eber ist ein mittel-
rahmiger, typbetonter Eber mit sehr
stabilem Fundament, der sehr ruhig
und umgänglich ist und die besten
Muttereigenschaften mit einer hohen
Milchleistung aufweist. All diese Vor-
züge (hyperfruchtbar, beste Mutterei-
genschaften, hohe Milchleistung,
ruhig, umgänglich, gute Fundamente
und typbetont) finden sie in der

Schweine

Mitarbeiter der Sauenanlage und der Besamungsstation: v.l.n.r.: 1. Reihe:
Ginette Gantenbein, Ferdinand Nickels, Véronique André; 2. Reihe: Wolfang
Mock, Reinhard Baggendorf, Rachel Pommet; 3. Reihe: Blaise Pommet,
Jürgen Strauch; 4. Reihe: Yves Deschamps, Gottfried Antony, Janusz Behnke

Anzahl Belegungen 1.184

Umrauscherquote 6,90%

Anzahl Abferkelungen 750

86,9

Leb.Geb. Ferkel/Wurf 13,6

Ferkel ges./Sau und Jahr 33,5

leb.geb. /Sau und Jahr 31,2

Anz. Würfe abgesetzt 698

26,1

Abg. Ferkel/Wurf 11,7

Saugferkelverluste 14,20%

Abg. Ferkel/Sau/Jahr 26,8

Interv. Abs. Erf. Belegung 7,8

Säugetage

Abferkelquote

Bisherige Leistungsdaten KHS
(08.09.08-31.12.09)

27. Jg., 1/2010 de lëtzebuerger ziichter 61



Naïmasau vereint. Damit stellt CON-
VIS den Ferkelerzeugern jenes gene-
tische Potential zur Verfügung, das es
erlaubt, sich ökonomisch behaupten
zu können. 

Unser Zuchtpartner Pen Ar Lan be-
sucht regelmäßig die Sauenanlage,
um die Leistungsdaten zu überprüfen,
einheitliche Bewertungskriterien zu
definieren und um selektionierte
Jungsauen zu vermitteln. Bisher wur-
den bereits Jungsauen neben Luxem-
burg auch nach Belgien, Deutschland,
Polen und Frankreich verkauft.

Außerdem erlaubt es der hohe sanitä-
re Status, der auf dem Kuelbecherhaff
mit viel Aufwand aufrecht erhalten
wird, unseren Züchtern, ihren sanitä-
ren Status zu erhalten und auch zu
verbessern. Biologische Leistungs-
daten verbessern sich natürlich auch
durch den höheren Gesundheitsstatus
(Futterverwertung, Mastleistung, Fer-
kelanzahl, Lebensdauer). Impfungen
und medikamentöse Behandlungen
und damit verbundene Veterinär-
kosten können eingespart werden. 

Mitarbeiter sind hier : Gottfried Antony
(Anlagenleiter), Reinhardt Baggen-
dorf, Janusz Behnke Wolfgang Mock,
Ferdinand Nickels, Rachel Pommet
und Jürgen Strauch  

Künstliche Besamung

CONVIS bietet den Luxemburger
Ferkelerzeugern Frischsperma von
Spitzenebern mit hoher Qualität an.
Nicht nur die Luxemburger profitieren
von diesem Superangebot, sondern
auch unsere deutschen Nachbarn.
Wir sind immer drauf bedacht, den
Ansprüchen des Endprodukts gerecht
zu werden. Unsere Ansprüche sind
ein Magerfleischanteil von über 58 %,
ausgeprägter Schinken, schnellwüch-
sige Schweine mit hohem Fleisch-
anteil, die stressunempfindlich sind
und eine gute Fleischqualität aufwei-
sen (Tropfsaftverlust). Die Qualität
des Spermas wird bei jeder einzelnen
Absamung bestimmt und kontrolliert.
Wir legen großen Wert darauf, dass
Sie als Züchter gute Spermaqualität

erhalten und noch am Tag der
Bestellung bis spätestens 17.00 Uhr
werktags beliefert werden. Wir bieten
Eber verschiedener Herkünfte an, die
von CONVIS eigens ausgesucht wer-
den. Neben dem Piètrainbestand, der
sich aus vier Herkünften (VNS, LGPC,
PAL und db77) zusammensetzt, sind
noch drei weitere Linien in der Be-
samungsstation aufgestallt. Dabei
handelt es sich um die Gallia (Large
White/ Pen Ar Lan), die Landrasse
(LGPC) und den Redone (Pen Ar
Lan). Der Eberkatalog steht jedem via

Internet zur Verfügung (www.convis.-
lu). Alle Eber werden regelmäßig ein-
mal wöchentlich abgesamt, um eine

gute Qualität zu garantieren (hoher
Prozentsatz lebender Spermien und
schnell vorwärts beweglicher Sper-
mien) und monatlich wird die Mor-
phologie der Spermien bestimmt.

Mitarbeiter ist hier Blaise Pommet der
von der Praxis Dr. Schoos S.à r.l. un-
terstützt wird. 

Dienstleistung und
Administration

Wir bieten Ihnen eine Vielfalt an
Dienstleistungen an und sind stets be-
müht, Ihnen beratend zur Optimierung
ihrer Betriebsresultate zur Seite zu
stehen. Die hier tätigen Personen hel-
fen bei vielen Arbeiten auf dem
Kuelbecherhaff mit und können Ihnen
daher bei ihrer Beratertätigkeit noch
besser zur Seite stehen. Bei diesen
Arbeiten handelt es sich um alle Ar-
beiten auf der Besamungsstation und
um die Selektionsarbeiten (wie das
Tätowieren der Ferkel und das Testen
der Jungsauen) und die Erfassung der
Leistungsdaten der Sauenanlage.
Damit sind wir eine wertvolle Hilfe um
den Kontakt zwischen dem Kuel-
becherhaff und den Ferkelerzeugern
zu gewährleisten. Dies ermöglicht uns
aber auch eine kritische Überprüfung
der Zuchtergebnisse, um die entspre-
chenden Impulse für die Zucht-
richtung geben zu können.
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Blaise Pommet

CON-VISion Schweinezucht

Unser Kapital: Ein kompetentes Team, sehr guter Zuchtpartner
und eine optimierte Basiszucht

Unser Anspruch: Zuchtfortschritt, hohes Leistungspotential, beste
Genetik, hohe Spermaqualität von Spitzenebern,
beste Schlachtkörper

Unser Ziel: Zufriedene Züchter, Mäster, Schlachthäuser und
Konsumenten

Unser Versprechen: Qualität und Wirtschaftlichkeit ohne
Profitmaximierung

Unser Leitspruch: Mir fir Iech an zesumme staark

Schweine



Zu unseren Tätigkeiten zählen:

- Vermittlung und Verkauf von
Jungsauen und tragenden Sauen;

- Betreuung der Vermehrerbetriebe
um das Zuchtziel der LUXBRID-
Genetik voran zu treiben;

- Testen der LUXBRID-Jungsauen
(Gallia x Landrasse);

- Verbesserung des genetischen
Potentials, Beratung zur Jung-
sauenremontierung;

- Verbesserung des Betriebsmana-
gements;

- Betriebsmanagement durch EDV-
Einsatz; 

- Vermittlung von Ferkeln (8 kg und
30 kg) und Altsauen;

- Organisation der Trächtigkeits-
kontrolle;

- Verbesserung der Gesundheit und
Stallhygiene;

- Beratung bei Stallneubauten und -
umbauten;

- Überbetrieblicher Vergleich der
Betriebsergebnisse.

Mitarbeiter sind hier: Véronique
André, Martine Clesen, Yves
Deschamps und Ginette Gantenbein.

Die Mitarbeiter in der Administration: Véronique André (sitzend), v.l.n.r.:
Martine Clesen, Ginette Gantenbein und Yves Dechamps
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